
Film und diskussion

kein
Kinder-

spiel
die Folgen von krieg und Flucht  

Für die erste und zweite generation 
von Flüchtlingen in der schweiz

donnerstag, 11. mai 2017
18.30 - 21.30 uhr



Film und diskussion

kein
Kinder-
spiel
          krieg und VerFolgung zwingen derzeit sehr Viele menschen, aus 

ihrer heimat zu Flüchten und das erlebte in der Fremde zu Verarbeiten. die 

traumatischen erFahrungen der betroFFenen wirken sich auch auF das leben 

in der schweiz aus. deshalb braucht es nach möglichkeit angebote, die sie 

darin unterstützen, die belastungen zu bewältigen.

 

der Film «kein kinderspiel» (43 min.) zeigt anhand Von Vier geschichten die 

auswirkungen Von krieg, Flucht und VerFolgung auF die zweite generation 

Von Flüchtlingen in der schweiz.  

was es braucht, um junge Flüchtlinge bei ihrer integration in den kanton 

bern und der Verarbeitung ihrer traumatischen erFahrungen zu unterstützen, 

diskutieren im anschluss an die FilmVorFührung unsere gäste.

leitung 
Face migration: www.face-migration.ch
schweizerisches rotes kreuz srk: www.redcross.ch 

moderation 
Christine Hubacher, redaktorin radio srF

gäste
Lindita Salihu aus kosovo, protagonistin des Films
Farhad Haji, aus syrien geflüchtet
Erwin Sommer, Vorsteher amt für kindergarten, Volksschule 
und beratung der erziehungsdirektion des kantons bern
Manuel Haas, integrationsdelegierter des kantons bern
Silvan Holzer, kinder- und jugendpsychotherapeut am ambu-
latorium für Folter- und kriegsopfer srk in bern
Hasim Sancar, grossrat bern, grüne 
weitere expertinnen und experten aus praxis und politik

Veranstaltungsort
progr aula  

zentrum für kulturproduktion  
waisenhausplatz 30, 3011 bern

kosten 
chF 15  

inkl. begleitpublikation 
(chF 10 für studierende,  
lernende, iV-beziehende,  

mit kulturlegi)

anmeldung/kontakt
bis 7. mai 2017 über 

www.torturevictims.ch 
 

kein kinderspiel  
ist ein gemeinschaftsprojekt  

zwischen Face migration und dem 
schweizerischen roten kreuz srk


